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Ein sanfter Hang mit freiem Blick auf Wiesen, die Donau 
und einen schier endlosen Himmel. An diesem besonderen Ort 

haben Philipp Architekten ein Haus geschaffen, in dem die Natur 
und die vier Jahreszeiten eine Hauptrolle spielen.
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Der lang gezogene 
Infinitypool schiebt sich 
ins Gebäude hinein und 

zoniert Wohn- und 
Schlafhaus.

Das Gebäude besteht 
aus drei Teilen: Der zen-
trale Wohnbereich wird 

flankiert vom Schlaf-
haus und dem zwei

stöckigen Arbeitskubus, 
inklusive Gästezimmer.

Grosse Bühne 
für Landschaft, 

Licht und 
Wasser
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itten in der einzigartigen 
Flusslandschaft der Do-
nau hat sich ein Ehepaar 
mittleren Alters einen 
Lebenstraum erfüllt. Es 
wünschte sich ein weit-

läufiges, ebenerdiges Domizil, das den Blick 
auf die Natur in den Mittelpunkt stellt. Das 
Team von Philipp Architekten hat ein dreitei-
liges Ensemble mit insgesamt 760 Quadratme-
tern Wohn- und Nutzfläche kreiert, das sich 
zur Landschaft mit einer ununterbrochenen, 
bodentiefen Verglasung öffnet. Zur Strasse hin 
sorgt die puristische und bewusst reduzierte 
Fassade für architektonischen Kontrast und 
Privatsphäre. 

Zentrum ist der loungeartig gestaltete 
Wohnbereich mit offener Küche, Ess- und 
sich anschliessendem Kaminzimmer. Davon 
zweigt eine gläserne Fuge in das Schlafhaus 
mit Masterbedroom, grossem Badezimmer 
mit frei stehender Wanne, Ankleide und Fit-
nessraum ab. Der Einschnitt in die Kubatur 
gewährt von aussen einen kurzen Blick ins 
Privathaus bis hin zum Infinitypool. Dieser 
streckt sich teilweise in das Gebäude hinein 
und verschmilzt im Garten optisch mit dem 
Horizont und der Donau.

Innen und Aussen verschmelzen

Ein zweigeschossiger Kubus mit Pultdach 
und separatem Zugang markiert den Krea-
tivbereich des Ehepaars: Die Bauherrin ist 
Modedesignerin und arbeitet dort in ihrem 
Atelier mit freiem Blick in die weitläufige 
Natur. Darüber befinden sich der ebenfalls 
durch das Panorama geprägte Arbeitsbereich 
des Hausherrn sowie ein Gästeappartement. 
Zwischen Wohn- und Ateliergebäude liegt 

M

Je nach Tages- und Jahreszeit 
bietet sich den Bewohnern ein 

immer neues, teilweise 
dramatisches Licht-, Schatten- 

und Farbenspiel.

Die Villa ist den beiden 
Bewohnern auf den 

Leib geschneidert. Sie ist 
zugleich Rückzugsort 
und Treffpunkt mit 

Freunden und Familie.

Herzstück des Hauses 
bildet der loungeartige 
Wohn- und Essbereich 

mit offener Küche.

Sämtliche Räume 
öffnen sich zur 

atemberaubenden 
Uferlandschaft der 

Donau.



Das Bad mit Dusche 
und frei stehender 
Wanne wird mit 

Fitnessbereich, Sauna 
und eigner Loggia zum 
luxuriösen Private Spa.
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der Haupteingang der Villa. An diese zwei-
ten gläsernen Fuge des Gebäudes angeglie-
dert ist ein überdachter, windgeschützter 
Aussenraum, der direkt von der Küche und 
dem Esszimmer zugänglich ist. Von den 
ersten Sonnenstrahlen im Frühling bis weit 
hinein in den bayerischen Indian Summer 
verschmelzen hier die Grenzen zwischen In-
nen und Aussen, sodass die Natur Raum 
greift und mit ihren Jahreszeiten das Ambi-
ente der Villa mitgestaltet. Die dort begin-
nende Terrasse mit ihrer vorgehängten 
Pergolakonstruktion erstreckt sich über die 
gesamte Gebäudebreite von 46 Metern.

Entsprechend dem puristischen weissen 
Äusseren ist auch das Interieur reduziert und 
zeitlos gestaltet: Wenige natürliche Farbtöne 
und hochwertige Materialien wie der sand
farbene Steinboden, die Möblierung aus Nuss-
baumholz und cognacfarbenen Chesterfield-
Ledersofas geben den Räumen Struktur, 
Charakter und Wärme. Dazu passt die Küche 
in schlichtem Weiss mit wenigen dunkelgrau-
en Details. Ein Kronleuchter über dem Ess-
tisch setzt einen leicht verspielten Akzent. 

Überraschung im Untergeschoss

Hinter der Wand aus schmalen, feinen Holz-
lamellen verbergen sich die Haupteingangs-
tür, eine Garderobe, die Schiebetür zum Ate-
lierhaus sowie der Zugang zur Tiefgarage 
und den Kellerräumen: Das Untergeschoss 
gleicht das Höhenniveau zwischen Strasse 
und dem abfallenden Grundstück aus, sodass 
die Villa eingeschossig erscheint. Unten be-
findet sich neben Technik- und Hauswirt-
schaftsräumen die Tiefgarage mit mehreren 
Stellplätzen. Der Hausherr ist passionierter 
Sammler von schnellen Autos und Motor
rädern. Hier unten, wo die einzigartige 
Landschaft mit ihren Jahreszeiten nicht mehr 
dominant sein kann, überrascht das bewusst 
farbenfrohe Farbkonzept im Kontrast zur 
ansonsten zeitlos zurückhaltenden Gestal-
tung des Gebäudes: Warmes Orange und ein 
kraftvolles Pink lockern die Atmosphäre auf. 
Diese Verspieltheit, Witz und Ironie findet 
sich auch in der komplett in Pink gehaltenen 
zweigeschossigen Gästetoilette mit Oberlicht 
wieder. Erste Besucher wurden schon als ver-
misst gemeldet, weil sie beim Eintreten in das 
«stille Örtchen» so überwältigt waren, dass 
sie die Welt via Social Media an ihrem Erleb-
nis teilhaben lassen wollten.

Die Villa Schatzlmayr ist eine massge-
schneiderte Architektur, die ganz darauf aus-
gerichtet ist, der Natur eine grosse Bühne zu 
bieten: Die über die komplette Breite des En-
sembles gesetzte Glasfront öffnet den Wohn-
raum für Umgebung und Himmel: Je nach 
Jahres- und Tageszeit bietet sich den Haus-
herren ein faszinierendes und manchmal 
auch dramatisches Licht- und Farbenspiel, 
an dem sie sich nach eigener Aussage niemals 
sattsehen werden. � ——

Entsprechend dem 
puristischen, weissen Äusseren 

ist auch das Interieur  
reduziert und zeitlos gestaltet.

Hinter der reduziert 
gestalteten Feuerstelle 

befindet sich ein intimes 
Kaminzimmer. Vom 
Wohnbereich gelangt 

man in den Schlafkubus.

Wenige natürliche 
Farbtöne und hochwer-
tige Materialien wie der 

Steinboden und 
Holzeinbauten prägen 
das schlichte und doch 

warme Ambiente.

Springt man ins kühle 
Nass, scheint man 

direkt in die Donau und 
die Landschaft 

hinauszuschwimmen.



Falls Ihnen ein normales Abo 
zu maxi sein sollte

Wenn Sie Chronos ganz bequem kennenlernen und testen 
möchten, empfehlen wir das Miniabo. Es bietet 2 Ausgaben 
zum kleinen Preis.  
 
Mehr Informationen und Bestellung unter 
watchtime.net/shop/abo-chronos
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Erdgeschoss

1	 Entree
2	 Atelier
3	 Loggia
4	 Küche
5	 Essen
6	 Terrasse
7	 Wohnen

8	 Pool
9	 Ankleide
10	 Schlafen
11	� Fitness
12	 Bad
13	 Sauna
14	 Hof
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1. Obergeschoss

1	 Schlafen (Gast)
2	 Arbeiten
3	 Bad

1974 in Stuttgart geboren absolvierte Anna 
Philipp von 1995 bis 1999 ihr Architekturstu-
dium an der Fachhochschule für Technik 
Stuttgart verbunden mit einem Gastsemester 
an der ETH in Zürich. Anschliessend arbei-
tete sie in Schweizer Büros wie Solimann und 
Zurkirchen sowie Schnebli Ammann Menz 
in Zürich. 2002 schliesslich folgte sie dem Ruf 
aus der Heimat und kehrte nach Deutschland 
ins elterliche Architekturbüro Philipp Archi-
tekten zurück. Bereits 2005 übernahm sie die 
Geschäftsführung. Mit grosser Leidenschaft 
setzt sie sich nachhaltig für eine Renaissance 
der Schönheit in der Architektur ein. In 
diesem Zusammenhang sieht sie auch ihr 
Engagement in den Jahren 2012 bis 2015 als 
Lehrbeauftragte an der FH für Technik in 
Stuttgart und ihre zahlreichen Vorträge und 
Auftritte auf Symposien.

www.philipparchitekten.de

ANNA PHILIPP, 
PHILIPP 
ARCHITEKTEN
Waldenburg und 
Frankfurt

ARCHITEKTUR: Philipp Architekten, 
Waldenburg und Frankfurt

FERTIGSTELLUNG: 2018 
GRUNDSTÜCKSGRÖSSE: 10 242 m²

WOHNFLÄCHE: 760 m²
BAUWEISE: Holzständerbauweise mit 

ökologischer Holzfaserdämmung
HEIZUNG: Luft-Wasser-Wärmepumpe mit 

Kühlfunktion und Fussbodenheizung, 
kontrollierte Wohnraumlüftung mit 

Wärmerückgewinnung

Zur Strasse hin ist die 
Fassade geschlossen 

gehalten, einzig durch 
eine «gläserne Fuge» 
blickt man durch das 

Gebäude über den Pool 
in die Landschaft.
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